
 
 
Zürich, 10.05.2023 

 

Zürcher Komitee lanciert für ein JA zum 

Klimaschutz-Gesetz  

 

Im Kanton Zürich setzt sich ein breit abgestütztes kantonales Komitee für ein JA zum 

Klimaschutz-Gesetz ein. Im Komitee engagieren sich zahlreiche Verbände, 

Organisationen und Politiker:innen. Diese sehen in der Annahme des Gesetzes 

wichtige Chancen für den Kanton Zürich. 

 

Am 18. Juni stimmt die Schweizer Stimmbevölkerung über das Klimaschutz-Gesetz ab, den 

indirekten Gegenvorschlag zur Gletscher-Initiative. Eine grosse Mehrheit hat dem Gesetz im 

Parlament zugestimmt. Weil die SVP das Referendum ergriffen hat, kommt es nun zur 

Abstimmung. 

 

Netto-Null bis 2050 

 

Bis 2050 soll die Schweiz das Netto-Null-Ziel erreichen. So lautet das Ziel, das das 

Parlament und der Bundesrat mit dem Klimaschutz-Gesetz festlegen wollen.  

Mit Zwischenzielen für die Sektoren und die Bundesverwaltung weist das Gesetz den Weg 

dahin. Der Bund unterstützt Unternehmen bei der Reduktion von Emissionen und fördert 

innovative Technologien. Dank einem Impulsprogramm sollen der Ersatz von Heizungen 

und die Gebäudesanierung gefördert werden. 

 

„Mit diesem Impulsprogramm für Heizungsersatz und Gebäudesanierungen werden 

Hausbesitzer unterstützt, die ihre alten fossilen Heizungen ersetzen wollen. Von den 

niedrigeren Nebenkosten profitieren auch die Mieterinnen und Mieter“, führt Daniel Sommer, 

Kantonsrat EVP, aus. 

 

Die Folgen des Klimawandels sind im Kanton Zürich spürbar 

 

Die Temperaturerhöhung in Zürich ist mit 2 °C doppelt so hoch wie global. Der Klimawandel 

ist auch in Zürich deutlich spürbar: Häufigere Hitzewellen und Trockenperioden, 

zunehmende Naturgefahren sowie die Veränderung der Tier- und Pflanzenvielfalt. Deshalb 

engagiert sich das Zürcher Komitee unter der Leitung des überparteilichen Co-Präsidiums 

aus Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft für ein klares JA zum 

Klimaschutz-Gesetz. 

 

„Wir Bauern werden zunehmend mit Extremereignissen wie Hitze, Trockenheit, Hagel oder 

Starkregen konfrontiert. Der Klimawandel stellt unsere Ernten und Existenzen in Frage“, 

bringt es Konrad Langhart, Kantonsrat Die Mitte und Landwirt, auf den Punkt.  

 



 
 
Klimaschutz anpacken, Chancen nutzen 

 

„Mit dem Klimaschutz-Gesetz betreiben wir sozialen Klimaschutz, der fair finanziert wird“, so 

Bastien Girod, Nationalrat Grüne, „wer Verantwortung für die Zukunft übernimmt, setzt klare 

Klimaziele. Das sind wir unseren Kindern schuldig.» 

 

«Klimaschutz ist auch eine Chance für die Wirtschaft», ist Ruedi Noser, Ständerat FDP, 

überzeugt, «ein Ja zum Klimaschutz-Gesetz erhöht die regionale Wertschöpfung und ist ein 

Gewinn für den Innovationsstandort Schweiz.» 

 

Jacqueline Badran, Nationalrätin SP, ergänzt: „Das Klimaschutzgesetz stärkt die inländische 

Versorgungssicherheit und schützt uns vor schwankenden Öl- und Gaspreisen.“ 

 

Gesetz fördert die Wirtschaft 

 

Der Unternehmer Chrigel Hunziker betont: «Die Unternehmen aus dem Kanton Zürich 

haben wiederholt bewiesen, dass sie mit Innovation und Unternehmergeist attraktive 

Lösungen erfolgreich an den Markt bringen».  

 

Damit dies gelinge, brauche es in erster Linie Planungssicherheit, so Marcel Winter, Co-

Präsident des Verbandes swisscleantech: «Das Klimaschutz-Gesetz bringt für Unternehmen 

Planungssicherheit durch klare Rahmenbedingungen. Ich unterstütze darum das 

Klimaschutz-Gesetz». 

 

„Ein Ja zum Klimaschutzgesetz ist ein Ja für mehr Unabhängigkeit von ausländischer 

Energieversorgung und ein Ja zu technologischer Entwicklung zugunsten eines 

prosperierenden Entwicklungsstandortes Schweiz“, fasst Barbara Schaffner, Nationalrätin 

GLP, präzise und prägnant zusammen.  

 

 

Website 

Komitee „Klimaschutz-Gesetz JA“ Kanton Zürich 

https://klimaschutzgesetz-ja.ch/unsere-unterstuetzung/zuerich/

